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bekannt zu machen. Es zeigte sich, class

uehen einer Anzahl als sicher zu
betrachtenden TaLsachen sehr vieles sich
findet, das wir als wahrscheinlich, als

glaubhaft bezeichnen können, anderes,
das wir als Aberglauben ablehnen müssen.

Fassen wir zuniSchluss noch einmal
kurz einige wichtige Punkte zusammen.

Wir haben gesellen, class die Kiebs-
krankbeit über die ganze Erde verbreifet
ist, dass aber grosse Unterschiede in der

Häufigkeit der Krcbsfälle zwischen den

verschiedenen Ländern und Menschenrassen

bestehen. Auch in unserem Lande
linden sich krebsreiche und krebsarme
Gegenden. Es ist von grössler Wichtigkeit,

die Lehensweise, vor allem die

Eruährungsarl sehr krebsreicher und
krebsarmer Gegenden eingehend zu
erforschen und miteinander zu vergleichen,
um daraus womöglich praktische
Schlüsse für die Verhütung des Krebses
ziehen zu können. Dass enge Beziehungen

zwischen Ernährung, Krebsdisposi-
lion und Krcbscrkrankung besteben,

scheint unzweifelhaft.
Oft wiederholte Reize chemischer,

mechanischer oder physikalischer Art
können hei Disposition zu Krebsbildung
führen (Blasenkrehs, Rönlgenkrebs der
Anil inarbeiler, Alkohol, Rauchen). Sie
lassen sich teils durch Schulzinassnah-
men, teils durch Aufklärung bekämpfen,
verhindern oder einschränken.

Ein Zusammenhang zwischen
Krebshäufigkeit und Beschaffenheit des

Erdbodens ist nicht bewiesen.
Ansteckend ist der Krebs nicht. Eine

gewisse Eaniiliendisposition kommt vor.
Ein Parallelisnius zwischen Wohndichte
und Krebssterblichkeit ist nicht nachzuweisen.

Es ist sehr wahrscheinlich, dass

der Krebs in den letzten Jahrzehnten

zugenommen hat. Man hüte sich bei
Krebsverdacht oder bei bestellenden Krebsleiden

vor den Kurpfuschern. Im Kampf
gegen den Krebs ist die Aufklärung der

Bevölkerung sehr wichtig, einerseits über
das, was man über die Verhülungsmög-
liehkeit des Karzinoms weiss, anderseits
über die ersten Zeichen der Erkrankung,
damit möglichst früh der Arzt aufgesucht
werden kann. Die Ilcilungsaussichten
sind naturgeniäss am besten bei
möglichst frühzeitigem Erkennen des
Leidens. Die wissenschaftliche Erforschung
des Krebsproblems, die Aufklärung der

Bevölkerung über die Karzinom frage, die

Schaffung von Behandlungsmöglirhkei-
len, die Organisation der Fürsorge für
unheilbar Krebskranke hat sich vor
allem auch die Schweizerische Vereinigung

für Krebsbekämpfung zur Aufgabe
gemacht. Möchte es ihren Anstrengungen
gelingen, bald die Zeil herbeizuführen, in
der wir das Karzinom in gleich
wirksamer Weise bekämpfen in der Lage
sind, wie die Tuberkulose.

Schweizerischer Samariterbund - Alliance Suisse des Samaritains.
Mitteilungen des Verbandssekretariates — Communications du Secretariat general.

Santa rile t'hilfslcltrcrkurs in Weinfcldcn.

Dieser Kurs wird nun definitiv vom Kurs beschicken möchten, werden er-
bis 15. April stattfinden. sucht, ihre Anmeldungen spätestens bis

Sainaritervereine, welche neue LIilfs- zum 20. März 1934 an das Verbands-
Ichrkräfte nötig haben, und die diesen Sekretariat einzusenden.
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Es dürfen nur Kandidaten angemeldet

werden, die über die nötigen
Vorkenntnisse (gründliche Samariterkenntnisse)

und ein gewisses Lehrgesehick
verfügen. Sie sollen insbesondere

befähigt sein, das im Hilfslehrerkurs
Gelernte dann auch den Mitgliedern der

eigenen Sektion richtig vorzuzeigen. Die

Angemeldeten sind verpflichtet, den

gesamten Unterrichtssloff des Samariler-
kurses gründlich zu repetieren. Sie

werden hei Kursheginn hierüber geprüft
werden. Vom Ergebnis der Prüfung
hängt die Zulassung zum Kurs ab. Im
übrigen richtet sich die Zulassung zum
Kurs nach dem Regulativ für Hilfs-
lehrerkurse, das sich im Besitze aller
Yereinsvorstände befindet.

Mit der Anmeldung ist die unter-
schriftliche Erklärung des Kandidaten,
dass er sich verpflichtet, während

wenigstens drei Jahren als Hilfslehrer
tätig zu sein, einzusenden, und ein Kursgeld

von Fr. 10.-- für jeden Teilnehmer
auf Postcheckkonto Vh 1(59 Schweiz.
Samarilerbund Ollen, einzuhezahlen. In
der Regel kann vom gleichen Verein mucin

Kandidat berücksichtigt werden, und

es hat eine Sektion frühestens nach
Ablauf von drei .fahren wieder das Recht,

einen Ililfslehrerkurs zu beschicken.

Ausnahmsweise, und sofern es die
Verhältnisse gestatten, können weitere
Kandidaten zugelassen weiden gegen
Entrichtung des erhöhten Kursgeldes von
Fr. 10. -.

Alle weiteren Mitteilungen werden
den Kursteilnehmern rechtzeitig durch
Kreisschreiben übermittelt. Verspätete
Anmeldungen können nicht berücksichtigt

werden.

Corso per Monitori Samaritani
in lingua itaiiaua.

Dal F> al 22 aprile 1934, sarä teuulo
in üellinzona un corso in lingua ilaliana
per monilori samaritani.

Le Associazioni Samaritane che abbi-
sognano d'altri monilori, e che inlendes-
sero parteeipare a questo corso d'istru-
zione, souo pregate di volersi annunciare
al nostro segretariato, non piü tardi del
27 marzo, po. vo. Sarauno presi in con-
siderazione soltanto quei candidati che

giä possedono una cerla islruzione al
riguardo. Ai parteeipanti e fatto caldo
invito a voler [irepararsi a fondo per
suhire un esame all'inizio del corso. Dal
risultalo deH'esame dipenderä l'aininis-
sione al corso. In generale, l'ammissione
al corso e conformata secondo il regola-
mento per la formazione di istruttori e

monitori samaritani, giä in possesso
d'ogni singula sezione.

Ogni domanda deve essere accom-
[lagnala da una dichiarazione del candidate)

stesso, ove egli si impegni l'or-
malmente a spiegare la sua allivitä
come monitore, per un periodo di al-
meno 3 anni, e versando la tassa d'in-
scrizione di fr. 10. - sul conto di cheques
Vh 1(59 (Schweiz. Samariterbund in
Ollen).

Evenluali comunicazioni verrauno
s[)edile direllamenle ad ogni parlecipante
a mezzo eircolare.

Qualsiasi domanda che giungerä in

ritardo, non verrä piü ammessa.

Ililfslehrerkurs in Ol ten.

Die Schlussprüfung wird am Sonntag
den 18. März 1934, um 9 Uhr, im Hotel
«Aarhol» stattfinden.

Wir laden die Sainarilerfreunde
benachbarter Sektionen und insbesondere
deren Hilfslehrer herzlich ein, diesem



Das Rote Kreuz — La Croix-Rouge 79

Aulass beizuwohnen. Diejenigen, die am
nachfolgenden Mittagessen (Preis Fr.
3.30 ohne Gelränke) teilzunehmen
wünschen, sind gebeten, sieh bis spätestens
Frei lag den Hi. März beim Verbands-
sekrclarial anzumelden.

Auszug ans den Verhandlungen des

Zentralvorstandes vom 3. Februar 1934.

a) Mididionen. Folgende neue
Sektionen sind dem Schweiz. Samariterbund
beigetreten: Klosters (Graubd.), I'Odenbach

(Sol.), Innertkirchen (Hern), Dag-
mersellen (Luz.), Köniz-Liebefeld (Bern),
l'rimBach (hei Ölten), Riimlang (Zürich)
nnd Fndingen und Umgehung (Aargau).
Die Sektionen Waldau (Bern) und Buus

(Baselland) Italien sich aufgelöst.
h) Tätigkeitsbericht des S. S. Ii. pro

1933. Der Fnlwurf liegt vor und wird mit
wenigen redaktionellen Aenderungen
genehmigt.

c) Abgehe der Henri Dunanl-Medaille.
Die Liste für die Abgabe anlässlich der
ordentlichen Abgeordneten Versammlung
von 19,'St wird geprüft, und es wird über
die Anträge Besehluss gefasst. Die

antragstellenden Sektionen werden im
Laufe des Monats April brieflich über die
Zuerkennung der Medaille benachrichtigt

werden.

d) Abgeordnelenversamndung vom
'•t.ltO. Juni 1934 in Rorschach. Das
allgemeine Programm wird besprochen und
die Liste der Geschäflc aufgestellt.
Nähere Mitteilungen werden später folgen.

e) Repetitionskurse für Hilfslehrer.
Anlässlich der Repclitionstagungen, die
der S. S. B. nächsten Herbst organisieren
wird, sollen Improvisalionsarbeilen
ausgeführt werden.

I) Stunarilerlag. Für die Durehfiih-
•'img dieses Propagandatages wird eine
^Pezialkonunission bestellt, welche im

Linvernehmen mit den Organen des

Schweiz. Roten Kreuzes alle Linzelheiten
festlegen wird. Der Samaritcrlag wird
wahrscheinlich am (5. Oktober 1934

durchgeführt werden.
g) Sammlung zu Gunsten der Hilfs-

kasse. Das vorgesehene SliflungskapilaI
im Nominalbetrag von Fr. 2f>0'0()(). --

konnte auf Lude 1933 erreicht werden.

Wir werden jedoch dabei nicht stehen

bleiben, sondern werden die Sammlung
weilerführen, um die bereits geschaffene

Spezialreserve zu vermehren.

Extrnit des deliberations du Comite

central du 3 fevrier 1934.

a) Mutations. Les sections suivantes

sont entrees dans le giron de 1'Alliance:
Klosters (Grisons), Fulenbach (Soleuro),
Innertkirchen (Berne), Dagmersellcn
(Lucerne), Köniz - Liehefeld (Berne),
Trimbach (pros Ölten), Riimlang
(Zurich) el Fndingen et environs (Argovie).
Les sections de Waldau (Berne) et Buus

(Bäle-eampagne) out annonce leur
dissolution.

b) Rapport de gestion de VA. S. S. sur
l'exercice 1933. Le projcl de rapport est

presente et adopte avec quelques ehange-
ments redactionnels.

c) Remise de In medaille Henri Du-
nant. La lisle pour la remise de la
medaille lors de l'Assemblee generale de

1934 est veril'iee, et il est decide sur l'at-
tribulion. Les sections qui out sounds
des propositions scront renseignecs h ce

sujet par lettre au couranl du mois
d'avril.

d) Assemblee generide des 9 et 10 juin
1934 a Rorschach. Le programme general

est discutc et l'ordre du jour est

etahli. Des renseiguemenls detailles
seront publics plus lard.

e) Goars de repetition pour monileiirs.
Lors des journccs de repetition qui seront
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organisees par l'A. S. S. rautomne pro-
chain l'on executcra des travaux d'irn-
provisation.

t) Journee des SamarUaitis. Pour

l'organisation de cette journee de propa-
gande unc commission speciale est nominee,

qui etablira tous les details, d'cn-
tente avec les organes de la Croix-llouge

Freiwillige Beiträge für die
Hilfskasse.

XXV.

Vom 21. Januar bis 20. Februar 1934

sind uns folgende Beiträge zugekommen,
wofür wir den Spendern herzlich danken:

S. V. Rüschlikon
S. V. Kulm
S. V. Kilchberg
S. V. Dietlikon
E. A. B. in B. (Verzieht auf Rcisespesen)

Wir empfehlen die Hilfskasse dem

weitern Wohlwollen unserer Samariterfreunde

und erbitten uns weitere Zuwendungen

auf unser Postcheckkonto Vb 169,

Ölten.

suisse. La journee sera probablemcnt
l'ixee au 6 octobre 1934.

g) Collecte en j'nveuv de In Caisse de

secours. Lc capital prevu de frs. 250'000

(valeur nominale) a pu etre atteint ä la
fin de 1933. Cepcndant nous nc nous
arrelerons pas lä, et nous continucrons la

collectc pour augmenter la reserve
speciale dejä creee.

Contributions volontaires en faveur
de la Caisse de secours.

XXV.
Du 21 janvier au 20 fevrier 1934 les

contributions suivantes nous sont par-
venues, dont nous remercions sincere-
men t les donateurs:

Fr. 50.30
» 30.—
» 20.—
» 10.--
» 1.00

Nous recommandons la Caisse de

secours ä la bienveillancc de nos amis
samari tains et prions de verser les

contributions qui vont suivre ä notre compte
de cheques postaux Vb 169, Ölten.

An die Vereinsvorstände.

Wir machen Sie aufmerksam, dass Mitte März die Nachnahmen für die
mehrfachen Abonnemente «Das Rote Kreuz» pro 1934 zum Versand kommen. Wir bitten
Sie dringend, dafür besorgt zu sein, dass sie richtig eingelöst werden.

Die Administration.

Aux comites de nos sections de la Croix-Rouge.

Nous nous permettons de rappeler aux comites de nos sections que les rem-
boursements pour les abonnements multiples de la «Croix-Rouge» scront pris des

vers le 15 mars. Nous prions les caissiers de bien vouloir faire bon accueil ä ces

remboursement pour les abonnements 1934.

L'adininistration de la «Croix-Rouge».
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